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Aus der Praxis

Fiber-To-Go GmbH – das Unternehmen
Die Fiber-To-Go GmbH ist Spezialist für die Entwicklung 
maßgeschneiderter Produkte auf Basis der Meltblown-
Technologie. Im Fokus stehen die Bereiche Filtration, 
Akustik und Hygiene. Neben Erfahrungsträgern mit 
wissenschaftlich fundiertem Verständnis von Prozess- 
und Verfahrenstechnik verfügt die Gesellschaft über 
eine speziell konzipierte mobile Anlage mit ein- und 
mehrreihigen Düsen sowie verschiedenen Ablagesys-
temen. Als Dienstleistungspartner mit anwendungsori-
entiertem Ansatz bieten das Unternehmen den Kunden 
einen schnellen Zugang zu einem professionellen Ent-
wicklungsumfeld und kurze Realisierungszeiten. Er-
gänzt wird das Angebotsspektrum durch Projektie-
rungskompetenz, Expertise mit Patentschriften sowie 
ein starkes Netzwerk in Industrie und Wissenschaft.

Angesichts der aktuellen Lage 
stellt die Fiber-To-Go GmbH, 

Hagenburg, ihre Meltblown-Ver-
suchsanlage zur Herstellung von 
medizinischem Filtervlies zur Ver-
fügung. Die WDB Systemtechnik 
GmbH wurde mit der Entwicklung 
und Fertigung einer Stanzmaschine 
für die anschließende Produktion 
von Atemschutzmasken beauftragt. 

Stanzmaschine als Basis

Für die Produktion von Atem-
schutzmasken wird ein Präge- und 
Stanzaggregat benötigt, um das 
hergestellte Filtervlies exakt zuzu-
schneiden. Die WDB Systemtechnik 
GmbH, bekannt als Sondermaschi-
nenbauer, nahm sich dieser Aufga-

Kai Schmedding

Aufgrund der Corona-Pandemie besteht seit einigen Wochen weltweit Be-
darf, in kürzester Zeit große Mengen an Schutzmasken herzustellen. Um 
eine Versorgung der Bevölkerung mit diesen Produkten in Europa jederzeit 
sicherstellen zu können, sollen verstärkt lokale Fertigungskapazitäten ge-
schaffen werden. Eine Chance für die WDB Systemtechnik, die für einen 
Kunden eine Sondermaschine auf Basis einer Etikettenstanze entwickelte. 

Umbau – von der Etikettenstanze zum 
Atemschutzmasken-Produktionssystem

be an und entwickelte in kürzester 
Zeit eine Lösung. Als Basis diente 
eine vorhandene Stanzmaschine, 
die mechanisch aufgearbeitet und 
um Wickel- und Antriebstechnik 
erweitert wurde. 

Maschinenfunktion sowohl 
Inline- als auch Offline möglich

Kai Schmedding, WDB-Geschäfts-
führer: „Hier haben wir besonderen 
Wert auf die Präge- und Stanztech-
nik gelegt. Gerade das Zusammen-
spiel mit den verschiedenen Bahn-
spannungen haben uns Teils vor 
Herausforderungen gestellt.“ 

Die neue konzipierte Maschine 
konnte bereits nach vier Wochen 
mechanischer Aufarbeitung, Erwei-

terung und Test-
läufen ausgeliefert 
werden. Die Stan-
ze kann direkt hin-
ter der Meltblown-
Anlage positio-

niert werden. Das hergestellte Fil-
tervlies (Oberbahn) wird über ein 
Förderband der Zweifach-Rotati-
onsstanze zugeführt. Zudem wird 
über eine präzise arbeitende Abwi-
ckelwelle eine zweite Vliesbahn mit 
erhöhter Zugfestigkeit als Unter-
bahn zugeleitet, um die mechani-
sche Belastbarkeit der Atemschutz-
masken zu gewährleisten. 

Im ersten Schritt werden Ober- 
und Unterbahn der Atemschutz-
masken im Prägewerk miteinander 
verbunden und anschließend im 
Stanzwerk rotativ ausgestanzt. Das 
verbleibende Stanzgitter wird über 
einen Wickler nach oben abgezo-
gen und aufgewickelt. Die Stanzlin-
ge werden nach unten über eine 
Rampe z. B. in einen Karton geführt. 

Die gesamte 
Steuerungstechnik sowie die 

Elektronik wurden in  
einen Schaltschrank an der  

Stanze integriert.

Die Steuerungstechnik für die 
gesamte Maschine sowie die Elekt-
ronik wurden in einen Schalt-
schrank an der EtikettenStanzma-
schine integriert. Angetrieben wird 
die Anlage durch einen Servomo-
tor, der die genaue Geschwindigkeit 
des Förderbandes über einen Rota-
tionsgebers erhält. 

Im Automatikbetrieb kann die 
Stanze mit einem Geschwindig-
keitsoffset gefahren werden. Inline 
ist dabei eine Produktionsge-
schwindigkeit von bis zu 12 m/min 
vorgesehen, Offline sind Geschwin-
digkeiten von bis zu 50 m/min 
möglich. [12795]
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Für die Produktion von 
Atemschutzmasken 

wird ein Präge-  
und Stanzaggregat 
benötigt, um das 

hergestellte Filtervlies 
zuzuschneiden.

Auf Basis einer Etiketten- 
Stanzmaschine entwickelte WDB  
ein Produktionssystem für  
Schutzmasken
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